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Umfrage  
Hundefreilaufzone 
 

Um zu ermitteln, ob in un-
serer Gemeinde Interesse 
an einer Hundefreilaufzone 
besteht, bitten wir Sie, an 
unserer Umfrage teilzu-
nehmen.  
 

Ihre Meinung ist uns wich-
tig, damit wir die Bedürfnis-
se der Hundebesitzer und 
der Allgemeinheit gleicher-
maßen berücksichtigen 
können. 

Die Umfrage finden Sie auf 
der letzten Seite.  

 

 

Bürgermeister Harald Ponweiser,  

alle Damen und Herren des Gemeinderates sowie 

die Bediensteten der Gemeinde  

Höflein an der Hohen Wand wünschen  

ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit,  

viel Erfolg und alles Gute für das Jahr 2025. 
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Bericht des Bürgermeisters 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner! 

 

Die Höfleiner Adventmeile war wieder ein wür-
diger Ausklang für das ablaufende Jahr. Die 
vielen künstlerischen Beiträge und Angebote 
auf unserer Adventmeile waren großartig. Herz-
lichen Dank an mein Gemeindeteam, das seit 
Monaten mit der Vorbereitung dieser überregio-
nal beliebten Veranstaltung beschäftigt ist und 
diese jetzt auch perfekt umgesetzt hat. 

Um diese Zeit findet auch die letzte Gemeinde-
ratssitzung für das heurige Jahr statt. In die-
sem Fall auch die letzte Sitzung der aktuellen 
Gemeinderatsperiode.  

Hauptthema in der letzten Sitzung des Jahres 
ist immer das Gemeindebudget. Der Voran-
schlag 2025 ist angesichts der rückläufigen An-
teile der Gemeinden an den Steuereinnahmen 
bei gleichzeitiger Anhebung der Beiträge zur 
Finanzierung der Gesundheits- und Sozialleis-
tungen des Landes wenig erfreulich.  

 

Damit kann der Großteil der niederösterreichi-
schen Gemeinden ihren Haushalt nicht mehr 
finanzieren und muss um Finanzhilfe ansuchen, 
die auf Kosten der Investitionen, also der Pro-
jekte geht. 

Wir werden die geplanten Projekte für 2025, vor 
allem den Zubau beim Kindergarten jedenfalls 
realisieren. Generell wird es aber finanziell eng 
im Gemeindebudget. 

Trotzdem werden wir die Gebühren für die 
Haushalte stabil halten und keine Erhöhungen 
vornehmen.  

 

Am 26. Jänner 2025 finden Gemeinderats-
wahlen statt, bei denen die künftige Zusam-
mensetzung des Gemeinderates ermittelt wird. 

Ich darf sie ersuchen vom Wahlrecht Gebrauch 
zu machen und damit auch die Wertschätzung 
gegenüber der kommunalen Arbeit zum Aus-
druck zu bringen. 

Bei den ausscheidenden Gemeinderäten 
Richard Hofmarcher, Josef Schmoll, Hubert 
Kastner, Manfred Seidel und Manuel Bartl be-
danke ich mich für die gute Zusammenarbeit. 

 

Das zweite große Thema im kommenden Jahr 
ist der Glasfaserausbau in unserer Gemeinde. 
Ich habe zum Thema Mitverlegung von Be-
standsanlagen intensive Gespräche vor allem 
mit der EVN geführt. Das Ergebnis: Wir haben 
das gemeinsame Ziel die Freileitungen in Ober-
höflein Richtung Schloßberg und Pecherweg 
durch Erdverlegung zu ersetzen. Entsprechen-
de Planungen sind bereits abgeschlossen, die 
Anrainerbefragung ist im Laufen.  

Die letzte Gemeinderatssitzung 2024.   

Lizzy Engstler und Band waren zu Gast bei 

der Adventmeile. 

Harald Ponweiser  

Bürgermeister 
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Gemeinderatswahl 

Im Bereich des öffentlichen Verkehrs haben 
wir auch wieder ein paar Schritte gesetzt. Und 
zwar bei den Bushaltestellen in Unterhöflein: 
Die Bushaltestelle Fliederweg, bei der Einfahrt 
zum Erbstollen ist fertig umgebaut und ent-
spricht jetzt den Vorgaben. Außerdem konnten 
wir die Fläche ins Eigentum der Gemeinde brin-
gen. 

Bei der Bushaltestelle Komühle wurde mit den 
Umbauarbeiten begonnen, die noch bis Anfang 
2025 andauern werden.  

 

Für die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage 
wünsche ich eine erholsame Zeit und soziale 
Wärme. Das neue Jahr soll Glück und Gesund-
heit bereithalten. 

 

 

 

Herzliche Grüße  

Euer Bürgermeister  

 

 

 

 

 

Harald Ponweiser  

Die Bushaltestelle „Fliederweg“ wurde barrie-

refrei und nach den gesetzlichen Vorgaben 

umgestaltet.   

Die GEMEINDERATSWAHL findet  

am 26. Jänner 2025 
im Gemeindezentrum,  

Am Johannesstollen 1, 2732 Höflein an der Hohen Wand 

              von 07.30 bis 12.00 Uhr statt.  

 

Zur Wahl am 26. Jänner 2025 bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis in das Wahllokal mit.  

 

Sollten Sie am Wahltag nicht im Wahllokal wählen können, haben sie drei Möglichkeiten zur Be-
antragung einer Wahlkarte  

 

• persönlich in der Gemeinde, bis 24.01.2025, 12:00 Uhr 

• schriftlich mit der personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert  

• elektronisch im Internet, können Sie rund um die Uhr auf meinewahlkarte.at Ihre Wahlkarte 
beantragen. 

 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 22. Jänner 2025.  
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden!  
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Katastrophenschutzplan  

Katastrophenschutzplan  

 

  Am 4. Oktober fand im Gemeindezentrum die Vorstellung des  

  neu erstellten Katastrophenschutzplans statt. Jede Gemeinde ist 

  gesetzlich verpflichtet, einen Katastrophen schutzplan zu erstel- 

  len und der jeweiligen Bezirkshauptmannschaft vorzulegen. Wie 

genau dieser ausgestaltet und was darin enthalten sein muss, 

regeln Landesgesetze. In jedem Fall geht es darum, Gefahrenka-

taloge und Maßnahmenpläne für den Ernstfall zu erstellen.  

Im Großen und Ganzen wurden etwaige Gefahrenpotentiale wie z.B. Großbrand, Orkan, Sturm, 

Überschwemmung und als Sonderfall der Blackout erläutert. Natürlich wurden auch die Themen 

der Lebensmittelversorgung und Abwasserentsorgung im Falle eines Blackouts besprochen. 

Die wichtigsten Punkte wie z.B. wo die Einsatzleitstelle und die Anlaufstelle der Bevölkerung im 

Notfall eingerichtet wird. Diese Punkte möchten wir Ihnen auch noch mal gesondert anführen:  

 
Einrichtung der Einsatzstelle 
 

• Die Einsatzleitung richtet eine Einsatzstelle im Gemeindezentrum ein. 

• Die Einsatzstelle ist keine öffentliche Anlaufstelle, sondern koordiniert die Hilfsmaßnahmen. 

• Zur Sicherstellung der Stromversorgung für das technische Equipment z.B Drucker, wird die 

PV Anlage auf 25kWp erweitert und ein 22kWh Speicher installiert. 

Behördliche Einsatzleitung – neben den Gemeindemitarbeitern - vor Ort: 

Kommando der FF Höflein und Vertreter der BH – nur bei Grundwasserverschmutzung 

 

Einchrichtung der örtlichen Sammelstelle für die Bevölkerung  

 

Die öffentliche Anlauf- und Sammelstelle wird am Bauhof Höflein, Neue Welt Strasse 5, 

eingerichtet. Hier wird die Bevölkerung mit Informationen und notwendiger Unterstützung ver-

sorgt. Der Bauhof verfügt über die Gerätschaften und ist mit einer 34 kWp Photovoltaikanlage 

und einem 17 kWh Stromspeicher ausgestattet. 

Am Bauhof finden auch die Informationsveranstaltungen statt 

• Täglich um 8.00 Uhr, 12.00 Uhr und 18.00 Uhr 

• Gesicherte Informationen zur Lage 

• Verhaltensregeln 

• Informationen zur Zusammenarbeit 

• Sicherheitshinweise 

 

Romana Krumböck-Stickler 
Vizebürgermeisterin 
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Klimaticket 

Klimaticket 
 

Die Gemeinde Höflein an der Hohen 

Wand bietet seit Mai 2024 ihren Bür-

gern KlimaTickets für den öffentli-

chen Verkehr zum Ausleihen an.  

 

Das Klimaticket  ist jeweils eine 

„Verkehrsverbund Ost-Region Jah-

reskarte“ und gilt für Bahn und Bus in Niederösterreich, Burgenland und Wien – einschließ-

lich aller öffentlichen Verkehrsmittel in der Kernzone Wien (U-Bahn, Straßenbahn, …). Es kann 

von Personen mit Haupt- oder Nebenwohnsitz in der Gemeinde Höflein an der Hohen 

Wand  unentgeltlich am Gemeindeamt entliehen werden.  

Reservierung und nähere Infos erhalten Sie persönlich am Gemeindeamt oder telefonisch unter 

02620 2367 zu den Öffnungszeiten.  Bei der Entlehnung ist ein amtlicher Lichtbildausweis vorzu-

legen, die Übernahme der Fahrkarte sowie die Kenntnisnahme der Nutzungsbedingungen ist 

mittels Unterschrift zu bestätigen.  

 

Mit diesem schon gut angenommenen Angebot soll der Umstieg auf öffentliche Verkehrsmittel 

gefördert und gleichzeitig ein weiterer Beitrag zur Reduktion der CO2 Bilanz geleistet werden. 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 

Claus Michäler  
Umweltgemeinderat 
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E-Scooter 

Elektro-Scooter 
 

Elektro-Scooter sind elektrisch betriebene 
Klein- und Miniroller mit einer höchstzulässi-
gen Leistung von nicht mehr als 600 Watt und 
einer Bauartgeschwindigkeit von nicht mehr 
als 25 km/h.  

 

E-Scooter sind superpraktisch, machen Spaß und bringen einen schnell von A nach B. Damit 
man sicher und entspannt unterwegs ist, gibt es ein paar Regeln, die man kennen sollte:  

 
Erlaubt ist das Befahren von 
 
• Radwegen und Radfahrstreifen 

• Fahrbahnen, auf denen das Radfahren erlaubt ist 

• Wohnstraßen und Begegnungszonen  

• Fußgängerzonen - wenn es von der zuständigen Behörde durch Verordnung erlaubt wird.  

 

Verboten ist  
 
• eine zweite Person auf dem Elektro-Scooter mitfahren zu lassen, 

• während der Fahrt ohne Freisprecheinrichtung zu telefonieren, 

• ein Alkohollimit von 0,8 Promille zu überschreiten oder 

• in einem von einem Suchtgift beeinträchtigten Zustand zu fahren. 

 

Alter 
 
Kinder unter 12 Jahren dürfen mit einem Elektro-Scooter im öffentlichen Verkehr (außer in 

Wohnstraßen) nicht alleine unterwegs sein. Sie müssen von einer Person beaufsichtigt werden, 

die mindestens 16 Jahre alt ist. Besitzt die Jugendliche/der Jugendliche einen Radfahrausweis, 

darf sie/er alleine mit einem Elektro-Scooter unterwegs sein. 

Kinder unter 12 Jahren müssen beim Electro-Scooter-Fahren einen Helm tragen. 

 

Ausrüstung 
 
Elektro-Scooter sind wie folgt auszurüsten:  

•  einer wirksamen Bremsvorrichtung 

•  Rückstrahler: weiß nach vorne, rot nach hinter und gelb an den Seiten  

• und bei Dunkelheit und schlechter Sicht zusätzlich mit einem weißen Licht nach vorne und 

mit einem roten Rücklicht  
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Werbeeinschaltungen 

Fenster-Türen-Montage 
 Martin Handler 

Waldsteig 5                             2732 Höflein 

an der Hohen Wand 

0664/380 10 65                    mar-

tin.handler1@utanet.at 

BERATUNG-MONTAGE-SERVICE 

Fenster-Türen-Montage 

Martin Handler 
Waldsteig 5 

2732 Höflein an der Hohen 
Wand 

0664/380 10 65 

VERKAUF-MONTAGE-SERVICE 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Müllentsorgung 

Elektrokleingeräte 
 

Im Rahmen der durchgeführten Gemeindedialoge wurde 
mehrfach der Wunsch geäußert, eine Sammelstelle für Elekt-
rokleingeräte einzurichten. Bürgermeister Ponweiser hat die-
sen Wunsch nun aufgegriffen und ab Jänner wird es möglich 
sein, jeden Montag während der Öffnungszeiten Elektro-
kleingeräte am Gemeindeamt abzugeben.  

Zur Kategorie der Elektrokleingeräte gehören praktisch nahe-
zu alle tragbaren Elektrogeräte mit einer Kantenlänge von 
weniger als 50 Zentimetern, wie zum Bespiel:  

Bügeleisen, Mixer, Kaffeemaschinen, elektrische Pfeffermüh-
le, Rasierapparate, Zahnbürsten, Blutdruckmessgeräte (Netz/Akku), Radios, CD-Player und Vi-
deorecorder samt Fernbedienung, aber auch Werkzeuge wie Bormaschinen oder Handkreissä-
gen. Weiters sämtliches Computerzubehör wie Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Computer-
spiele (Konsole) Telefone und Headsets.  

 

Christbaumentsorgung 
 

An folgenden Plätzen können Sie am 7. Jänner 2025 ab 8 Uhr Ihre abgeräumten Christbäume 
deponieren;  

 

• Bauhof  

• Am Erbstollen (neben Schaustollen) 

 

• Dorfplatz in Oberhöflein  

• Gemeindezentrum (Müllhäuschen)  

 

• Feuerwehrhaus ( Rückseite)  

• Amtstafel in Zweiersdorf  

Pfandsystem ab 2025 

 

Alle Getränke-Einweg-Kunststoff-Flaschen und Aludosen werden 
in Österreich ab Jänner 2025 bepfandet.  
 

Das Pfand von 25 Cent pro Verpackung wird bei Einweg Kunst-
stoff-Flaschen und Getränkedosen mit einer Füllmenge zwischen 
0,1 Liter und 3 Liter beim Verkauf eingehoben. Bei der Rückgabe 
von leeren Verpackungen an einer Rücknahmestelle wird der 
Pfandbetrag wieder ausbezahlt.  
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Maria Kirchbüchl  

Liebe Gemeinde! 

 

„Zwischen den Jahren“ werden die Tage von 
Weihnachten bis zum Silvester/Neujahr ge-
nannt. Im Alpenraum von Bayern, Salzburger 
Land und Tirol spricht man auch von den Rauh-
nächten sie gehen dort bis zum Dreikönigsfest 
am 6. Jänner. Es ist eine Zeit im Jahresverlauf, 
die von einer sehr großen Ruhe geprägt ist und 
viele Bräuche im alpenländischen Raum unter-
streichen das! Ein Auf und Ab von der Feier des 
Weihnachtsfestes, dem Ausruhen danach, der 
Silvesterfeier und der Ruhe danach am Neu-
jahrstag, dessen Morgen für mich immer eine 
besondere Atmosphäre hat.  Beginnt etwas 
Neues, etwas ganz Frisches, bin ich immer voll 
Erwartung! Was wird uns das neue Jahr brin-
gen, eine neue Regierung, den ersehnten Frie-
den in den Kriegsgebieten dieser Welt? Die 
Antwort können wir erst am Ende des Jahres 
geben. Oft sage ich mir das weiß Gott allein. 
Wenn ich versuche, den Willen Gottes zu er-
kennen, dann empfinde ich dabei oft eine ge-
wisse Spannung. Ich habe den aufrichtigen 
Wunsch, ihm zu erkennen und oft erkennt man 
erst im Nachhinein was Gottes Wille war. Auch 
im neuen Jahr wird Jesus mit uns auf dem Weg 
sein und wenn er will, leben und dies oder jenes 
tun. 

 
 

Termine in der Pfarre 
24.12. Krippenandacht 16 Uhr   
  Christmette  22 Uhr/ Pfarrkirche 

25.12.  Hochamt Christtag 10 Uhr 

26.12. Hochamt Hl. Stephanus 10 Uhr 

31.12.  Jahresschlusssegen 16 Uhr    
  Thomaskapelle 

  Neujahrsläuten mit Umtrunk um  
  Mitternacht am Kirchbüchl 

05.01.  Sternsingen in Willendorf ab 13 Uhr 

06.01. Familienmesse Dreikönigstag 10 Uhr 

  Sternsingen in Höflein ab 13 Uhr 

02.01.  Maria Lichtmess Blasiussegen 10 Uhr  
09..02. Familienmesse 10 Uhr / Pfarrkirche 

02.03. Familienmesse 10 Uhr / Pfarrkirche 

05.03. Aschermittwoch 18:30 Uhr  

06.04. Familienmesse - Suppensonntag  
  10 Uhr / Pfarrkirche      
  Dekanatskreuzweg 15 Uhr  

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr 2025 wünscht ihnen allen von gan-

zem Herzen.  
 

Ihr P. Charbel Schubert OCist  

Pfarrmoderator 

Maria Kirchbüchl - Rothengrub 

Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist. 

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde 

Tel. 02620/2228   Mobil 06767143166 

 pfarramt.kirchbuechl@aon.at    www.kirchbuechl.at 
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Veranstaltungen und Termine   
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Terminkalender  

TERMINKALENDER 2025 

Weitere Termine und eventuelle Änderungen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde: 

www.hoeflein.com  

Jänner  

1.-21. 
Gulasch Spezialitäten 

Gasthof Mohr 

10. 
Punsch mit Herz & Hirn 

16.00 Uhr | Parkplatz Gasthof Mohr 

11. 
Tag der offenen Tür  

13.00 Uhr | Studio X2732 

11. 
Neujahrs Gaude-Standl 

14.00 Uhr | Feuerwehr-Platz Oberhöflein  

16. Abfuhr Biotonne 

17. 
Punsch mit Herz & Hirn 

16.00 Uhr | Bushaltestelle Steinfeldstraße  

24. Abfuhr Gelber Sack 

24.  Abfuhr Papiertonne 

26. 
Gemeinderatswahl 

7.30 Uhr | Gemeindezentrum Höflein 

31.-4.2 
Gulasch Spezialitäten 

Gasthof Mohr 

Februar  
7. Abfuhr Restmüll 

7.  
GIN Brennerei - Crash Kurs 

16.00 Uhr | Mohr-Sederl Fruchtwelt 

13.  Abfuhr Biotonne 

16. 
Kindermaskenball 

15.00 Uhr | Gasthof Mohr 

21.  Abfuhr Gelber Sack 

21.-2.3. 
Mostheurigen 

Buschenschank Legenstein 

28. 
Gschnas der Pensionisten 

15.00 Uhr | Landgasthof Jautschnig 

März  

1. 
Fleischbetteln  

10.00 Uhr | Unterhöflein 

7. Abfuhr Restmüll 

13. Abfuhr Biotonne 

21.  Abfuhr Gelber Sack 

21.  Abfuhr Papiertonne 
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Veranstaltungen und Termine 

 



BEZAHLTE EINSCHALTUNG 

13 
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Werbeeinschaltungen 
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Pensionistenverband  

 
 
 
 
 
Gratulationen  
 
Der Ortsgruppenvorsitzende Franz Maier gratu-
lierte   
Herrn Mag. Nikolaus Csenar,  
Herrn Johann Bauer und  
Frau Hermine Krenn  zum 75. Geburtstag, 
 
Frau Demuth Elfriede zum 80. Geburtstag  
 
und Frau Hermine Haas zum 90. Geburtstag 
  
Ausflüge 
 
Am 11. Oktober 2024 besichtigten wir die Öl-
mühle Fandler in Pöllau. Die Öl-Präsentation 
und Verkostung fand großen Anklang. Beim 
Heurigen Knöbl in Kaindorf ließen wir den Tag 
gemütlich ausklingen. 
 
Am 22. November 2024 besuchten die Mitglie-

der unserer Ortsgruppe die Ruster Adventmeile 
und genossen das stimmungsvolle Ambiente.   
 
Kabarett  
 
Das Kabarett am 31. Oktober 2024 mit „Da 
Tschentsche und sei Henriette“ in der Hohen 
Wand-Halle in Höflein bescherte allen Besu-
chern einen fröhlichen Abend.  
 
Glühwein und Punsch 
 
Am 30. November 2024 luden wir zu unserem 
Punsch- und Glühweinstand in Willendorf ein. 
Die vielen Gäste ließen sich die warmen Ge-
tränke und die angebotenen Schmankerl gut 
schmecken.  Es war ein gemütliches Beisam-
mensein bis in die späten Abendstunden. 
  
Eine besinnliche Adventzeit, Frohe Weihnach-
ten und alles Gute für das Neue Jahr wünscht 

Ihnen die Ortsgruppe Höflein-Willendorf 

Bilder vom Pensionistenverein zur Verfügung gestellt  

Besichtigung der Ölmühle Fandler in Pöllau 

Obmann Maier und Vbgm. Krumböck-
Stickler beim Kabarettabend. 

Ausflug zur Ruster Adventmeile.  

Gemütliches Beisammensein bei Punsch– 
und Glühweinstand in Willendorf. 
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Berg– und Naturwacht  

Sturzbaum-Entfernung am Wandfußsteig 
 
Der Wandfußsteig ist ein Kapitel für sich: Ei-
gentlich kein klassischer Wanderweg, sehr wohl 
aber ein Zubringerweg zu den meisten Auf-
stiegs- und Klettersteigen auf die Hohe Wand. 
Dementsprechend ist auch sein Zustand - kaum 
gepflegt, viele Hindernisse durch gestürzte 
Bäume, auch vom Gelände her nicht einladend. 
Aber kürzlich packte es unsere Jungen wieder: 
Sie schnappten sich die Motorsäge und mach-
ten ihn streckenweise wieder begehbar. 
  
Mähen Höfleiner Rastplatzwiese am 
Plackles 
  
Den ganzen Sommer über ist die Höfleiner 
Rastplatzwiese unterhalb der ehemaligen 
Grünbacher Hütte ein bei Wanderern sehr be-
liebter Platz um auszuruhen, den Bienen und 
Hummeln zuzusehen und die Blütenpracht die-
ser Almwiese zu genießen. 
Wenn dann die Tage kürzer und die Nächte 
kühler werden, ist das ein untrügliches Zeichen, 
daß der Herbst nahe ist - also die Zeit für die 
alljährliche Mahd gekommen ist. 
Heuer war es der 16. Oktober um 08.00 Uhr 
Früh, als sich Stefan K. und Michael E. von der 
Gemeinde Höflein sowie Jörg, Herbert und 
Franz von unserer Ortsgruppe bei der Wiese 
einfanden, um dieses jährliche Werk bei perfek-
tem Wetter anzugehen. 
   
ein neues Steigbuch am Hanselsteig 
 
Samstag Nachmittag war`s, als uns ein Wande-
rer via Handy informierte, dass das 
Hanselsteig-Steigbuch schon wieder vollge-
schrieben sei. Das war natürlich ein optimaler 
Anstoß, uns schon am nächsten Tag mit einem 
neuen Steigbuch Richtung Hohe Wand aufzu-
machen. In Wien herrschte noch dichter Nebel, 
aber ab Stollhof war Sonne und blauer Himmel, 
ein traumhafter Herbsttag ließ uns den Aufstieg 
zum Karnitsch-Stüberl so richtig genießen - die 
Hanselsteig-Steinböcke waren natürlich auch 
wieder dabei. 

Im alten Steigbuch, das wir ja erst im  Novem-

ber 2023 deponiert hatten, zählten wir übrigens 

ca. 400 Einträge, ein Beweis für die außerge-

wöhnliche Beliebtheit dieses wunderschönen 

Steiges. 

Die Rastplatzwiese wird gemeinsam gemäht.  

Sturzbaum-Entfernung am Wandfußsteig.  

Bilder vom Verein Berg– und Naturwacht zur Verfügung gestellt  
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Bergrettung 

 
 
 
 
 
 
 

Bergrettungsjugend – Kooperation der 
Ortsstellen Grünbach und Hohe Wand 
 
Seit Herbst 2024 gibt es eine gemeinsame Ju-
gendgruppe der Bergrettungsortsstellen Grün-
bach und Hohe Wand. Nach dem ersten 
Schnuppertermin waren sich alle 16 Teenager 
einig, dass sie als Bergrettungsjugendmitglied 
aktiv sein möchten. Acht Mädchen und acht 
Burschen im Altern von 12-14 Jahren treffen 
sich monatlich, um die wichtigsten Themen 
durchzunehmen.  
 
Am Sonntag, den 20.09.2024 wanderten die 
Jugendlichen mit einigen Kameraden der Orts-
stelle Grünbach von der Bergrettungszentrale 
zur Diensthütte auf die Große Kanzel auf der 
Hohen Wand. Dort wurden verschiedene Kno-
ten geübt. Nach dem gemeinsamen Mittages-
sen gab es ein Orientierungsspiel und es wurde 
die Handhabung der Gebirgstrage erprobt.  
 
Beim zweiten Treffen am 19.10.2024 waren die 
Mädchen und Burschen zu Gast in der Bergret-
tungszentrale der Ortsstelle Hohe Wand in Mai-
ersdorf. Dort wurden die Kinder von zwei Sani-
tätern in Erster Hilfe geschult. Danach ging es 
noch ein Stück bergauf, wo gemeinsam Aben-

teuerspiele gespielt wurden. Auch dieser Tag 
hat den Kindern großen Spaß gemacht.  
 
Ein weiteres Highlight folgte am 9.11.2024. Es 
ging zum Klettern in das Freizeitzentrum 
„Südwand“ in Perchtoldsdorf. Nicht nur das 
Bouldern sondern auch das Topropeklettern ge-
fiel den Kindern sehr gut.  
 

Wir freuen uns schon alle auf die Weihnachts-
feier, welche am 22.12.2024 im Naturpark der 
Hohen Wand stattfinden wird. Die Jugendleite-
rInnen Cornelia Sattler und Christof Hofer ha-
ben sich eine besondere Überraschung für ihre 
Schützlinge ausgedacht.  

Bilder von der Bergrettung zur Verfügung gestellt  

Die gemeinsame Jugendgruppe der Bergret-

tungsortsstellen Grünbach-Hohe Wand  

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Dorferneuerung 

 
 
 
 
 
 

Kommunikationsplätze 

 

 

Im Jahr 2024 hat sich der Vorstand für das Pro-
jekt „Kommunikationsplätze“ entschieden und 
dieses Projekt auch unter der Aktion  
„Stolz auf unser Dorf – Generationen verbin-
den“ bei der Gemeindeagentur NÖ DORF & 
STADTERNEUERUNG eingereicht.  
 
Wir wollen Plätze schaffen, durch welche das 
Miteinander in unserer Gemeinde gefördert wird 
und auch der Blumenschmuck mit neuen zu-
sätzlichen Blumentöpfen „Farbe“ in unsere Ge-
meinde bringen soll. Wir werden, wenn diese 
Kommunikationsplätze Anklang finden und von 
der Bevölkerung gut genutzt werden, diese wei-
ter ausbauen. 

 
Besonders erfreulich ist, dass unser Förderan-
suchen für das Projekt „Kommunikationsplätze“ 
von der NÖ Dorf- und Stadterneuerung als för-
derwürdig ausgewählt wurde:  
 
Beim Stammtisch am 10. Oktober 2024 in 
Altendorf durften wir dann auch die Auszeich-
nung für unser Projekt  „Kommunikationsplätze“ 
von LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf und  
Frau ÖkR Maria Forstner, Obfrau Verein der 
NÖ Dorf- und Stadterneuerung, entgegenneh-
men.  
 
 
Wir wünschen allen Höfleiner*Innen eine schö-
ne Adventzeit und ein frohes Weihnachtsfest  

 
 

Ein ganz besonderer Dank gilt all jenen, die uns 
im Jahr 2024 unterstützt haben! 

Der „Kommunikationsplatz“ in der Dorfstraße.  

Obmann Manfred Nimmerrichter, OStv.  

Martin Schreier und Maria Nimmarrichter 

beim Stammtisch in Altendorf.   

Übergabe der Auszeichnung für das Projekt 

„Kommunikationsplätze“.  

v.l.n.r. LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pern-

kopf, Martin Schreier, Manfred Nimmerrich-

ter, ÖkR Maria Forstner  

© Erich Marschik  

Bilder von der Dorferneuerung Höflein zur Verfügung gestellt  
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Nachruf  

Nachruf  
Josef Schwanerer 

 
Wir trauern um  
Herrn Josef Schwanerer 
10.02.1933 – 15.04.2024 
 
 
 
 
 
 

 
Er war seit 1965 Gemeinderat in Höflein. Im Ap-
ril 1970 wurde er zum Bürgermeister gewählt. 
Nach der Gemeindezusammenlegung war er 
von 1971 bis 1987 Vizebürgermeister der Groß-
gemeinde Grünbach-Höflein. 
 
Er konnte für Höflein viele notwendige Vorha-
ben verwirklichen: unter anderem die Errichtung 
eines  
 
• Kindergartens,  
• Schulzubau mit Turnsaal und Musiker-

heim,  
• Telefonnetzausbau,  
• Aufbahrungshalle,  
• befestigte Zufahrtsstraßen zu entlegenen 

Häusern,  
• Gehsteigerrichtung durch Zweiersdorf und 

nach Willendorf 
• ausreichende öffentliche Wasserversor-

gung,  

• geordnete Schneeräumung,  
• neues Feuerwehrhaus  
• Grundkauf der heutigen Bushaltestelle in 

Unterhöflein u.v.m. 
 
Aus seinen persönlichen Aufzeichnungen dür-
fen wir zitieren: 
 
„Die zweiundzwanzig Jahre, die ich als Ge-
meinderat tätig war, waren trotz vieler Proble-
me die es zu lösen gab, eine sehr schöne Zeit. 
Es ist wunderbar wenn man Menschen in vie-
len Situationen Hilfe leisten oder viele Vorha-
ben durchführen kann, die den Ortsbewohnern 
das Leben erleichtern.“ 

 

1987 wurde ihm von LH Siegfried Ludwig das 
silberne Ehrenzeichen für Verdienste um das 
Land NÖ verliehen. 

 

1993 hat ihm der Gemeinderat von Höflein an 
der Hohen Wand zum Ehrenbürger ernannt. 

 

Wir haben mit Josef Schwanerer einen großar-
tigen Mitbürger und Menschenfreund verloren. 

 
 

 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Kindergarten 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 

Bei uns im kindergarten 
 

Auch im Kindergarten ist es weihnachtlich. 
Es gibt einen Adventkalender für die Kinder mit 
Sachen drinnen, die man für eine Adventjause 
mit der Familie brauchen kann: Lebkuchen, 
Tee, eine Geschichte,…. 
 
Im Rollenspielbereich können die Kinder mit 
Knetmasse, die nach Lebkuchen duftet, Kekse 
formen und im „Ofen“ backen. 
 
Im Bewegungsraum wurde eine Bewegungs-
baustelle gestaltet. Hier konnten an der Kletter-
wand kleine Päckchen geholt werden und an 
der Sprossenwand ein Christbaum mit Christ-
baumkugeln geschmückt werden. 
 
Wir bedanken uns recht herzlich für die gute Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde und den Fami-
lien im Kindergarten und wünschen allen ein  
FROHES WEIHNACHTSFEST und ein GE-
SUNDES NEUES JAHR! 
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Volksschule 

Fotos von der Volksschule Höflein zur Verfügung gestellt 

Am 16.10.2024 waren wir zu Besuch in der Mohr-Sederl Fruchtwelt, wo wir - passend zu unse-
rem aktuellen Sachunterrichtsthema Apfel - an einem Apfel-Workshop mit Seminarbäuerin 
Christina Scheiwein teilnahmen. Dabei erfuhren wir nicht nur viel Wissenswertes über den Weg 
des Apfels zum Saft, sondern konnten sogar unseren eigenen Apfelsaft pressen und verkosten!  

Dieses Schuljahr probierten die Kinder das Töpfern aus. Frau Hittinger zeigte geduldig, wie man 
aus einem Stück Ton ein Futterhäuschen und eine Schale zaubern kann.  
Es hat viel Spaß gemacht! 

Im November besuchten wir Günther und Johann in ihrer Tischlerei "Slow Wood" in Oberhöf-
lein. Sie zeigten uns, was sie in ihrer Arbeit als Tischler für Geräte verwenden und welche Ge-
genstände und Möbel sie aus Naturholz  herstellen. Wir durften auch an verschiedenen Holzar-
ten schnuppern und jede Menge fragen stellen. 
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Galerie 

Höfleiner Adventmeile 2024 

Mehr als 15 verschiedene Musikacts verschönerten die Adventmeile - von Blasmusik bis zum 

Weihnachtshit.  

Phantastische musikalische Darbietungen des Kindergartens 

und der Volksschule bei der Eröffnung.  

Die Perchten der  

Masterdevils.  

li: Viele Aussteller mit Selbstgemachtem. re: Unser Schmied Felix Fülöp bei der Arbeit. 



Weihnachtskonzert der Bergkapelle  

Nikolaus der Kinderfreunde  
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Galerie 

IMPRESSUM:  

Herausgeber u.  Medieninhaber:   
Gemeindeamt Höf le in/Hohen Wand  
Am Johannesstol len1, 2732 Höf le in 
an der Hohen Wand  
 
Für den Inhalt  verantwort l ich:   
Bürgermeister Harald Ponweiser  
 
Vervie l fä l t igungsort :   
Gemeinde Höf le in an der Hohen 
Wand DVR 0879215 

Knapp 80 Kinder erhielten vom Nikolaus (und Krampus) ein Süßigkeitensackerl.  

2. Platz für Zweiersdorf 

Auszeichnung „Blühendes Nieder-

österreich“ für Zweiersdorf   

Die beiden Weihnachtskonzerte der Bergkapelle waren ein voller Erfolg. Einige verdiente Mitglie-
der wurden geehrt. Kpm. Martin Gartner präsentierte ein schwungvolles, abwechslungreiches 
Programm. Bgm. Ponweiser übergab der Bergkapelle eine Subvention in der Höhe von € 1.000.  
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Werbeeinschaltungen  

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Umfrage 

 Umfrage - Hundefreilaufzone 
 

Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner!  

Um zu ermitteln, ob in unserer Gemeinde Interesse an einer 
Hundefreilaufzone besteht, bitten wir Sie, an dieser kurzen 
Umfrage teilzunehmen. Ihre Meinung ist uns wichtig, damit 
wir die Bedürfnisse der Hundebesitzer und der Allgemein-
heit gleichermaßen berücksichtigen können. 

Wie oft nutzen Sie öffentliche Freiflächen für die Spaziergänge mit Ihrem Hund? 

 besitze keinen Hund 

 täglich 

 mehrmals pro Woche 

 einmal pro Woche 

 selten 
 

Wie wichtig ist es Ihnen, dass eine Hundefreilaufzone in der Nähe Ihres Wohnorts einge-
richtet wird? 

 sehr wichtig 

 wichtig 

 weniger wichtig 

 unwichtig 
 
Welche Merkmale sollten Ihrer Meinung nach in einer Hundefreilaufzone enthalten sein? 
(Mehrfachnennungen möglich) 

 abgezäunte Fläche 

 Sitzmöglichkeiten für Menschen 

 Mülleimer zur Entsorgung von Hundekot 

 Schattenplätze 

 ausgewiesene Bereiche für kleine und große Hunde 

 andere:  
 

Welche Bedenken oder Vorschläge haben Sie bezüglich einer Hundefreilaufzone in unse-
rer Gemeinde? 

 
 
Haben Sie noch weitere Anmerkungen oder Vorschläge zum Thema Hundefreilaufzone? 

 
 
 

Bitte ausschneiden und am Gemeindeamt abgeben bzw. übermitteln. Vielen Dank!  


